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Auszug aus dem Protokoll des Stadtrats von Zürich 
 
vom 6. Januar 2021  

27. 
Kultur, Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG, Abordnung einer Personalvertretung für den 
Vorstand, und Theater am Neumarkt AG, Abordnung eines Mitglieds für den 
Verwaltungsrat, für den Rest der Amtsdauer 2018–2022 
 
IDG-Status: öffentlich  

Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG 
Die Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG betreibt ein Sinfonieorchester, das Tonhalle-Orchester 
Zürich. Rund 100 Musikerinnen und Musiker aus rund 20 Nationen spielen pro Saison etwa 
50 verschiedene Programme in über 100 Konzerten.  
Gemäss Art. 14 Abs. 1 Vertrag zwischen der Stadt Zürich und der Tonhalle-Gesellschaft 
(AS 444.110) ist die öffentliche Hand (Stadt Zürich, Kanton Zürich und Gemeinden) berechtigt, 
von den insgesamt zwölf Mitgliedern des Vorstands deren sieben durch Beschluss des Stadt- 
oder Regierungsrats abzuordnen, davon zwei Personalvertreterinnen oder -vertreter auf Vor-
schlag des Personals der Tonhalle-Gesellschaft. Der Regierungsrat ordnet zwei Vertreterin-
nen oder Vertreter ab, wovon eine oder einen auf Vorschlag des Gemeindepräsidentenver-
bands. 
Aktuell ist die Stadt Zürich durch die Stadtpräsidentin Corine Mauch, durch Kulturdirektor Peter 
Haerle, durch die Leiterin Förderung E-Musik, Diana Lehnert, durch das Orchestermitglied 
Ronald Dangel und durch Carolin Bauer-Rilling, Angehörige der Verwaltung, vertreten.  
Aufgrund des Rücktritts von Carolin Bauer-Rilling auf Ende September 2020 muss der Stadtrat 
eine neue Personalvertretung abordnen. Das Personal der Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG 
hat am 30. September 2020 eine Personalversammlung durchgeführt, um dem Stadtrat eine 
neue Vertretung des Personals vorzuschlagen. Die Wahl ist auf Ursula Sarnthein-Lotichius 
gefallen.  
Ursula Sarnthein-Lotichius (1971) ist Bratschistin und seit dem 1. März 1998 Mitglied des Ton-
halle-Orchesters Zürich.  
Die Stadtpräsidentin schlägt dem Stadtrat als neue Personalvertreterin Frau Ursula Sarnthein-
Lotichius vor. 
Theater am Neumarkt AG 
Die Theater Neumarkt AG, nachstehend Theater Neumarkt genannt, betreibt als selbstständi-
ger Betrieb ein Sprechtheater unter besonderer Berücksichtigung neuer und experimenteller 
Theaterformen. Gemäss Art. 7 Ziff. 2 Vertrag der Stadt Zürich und der Theater am Neu-
markt AG (AS 444.140) kann der Stadtrat mindestens zwei städtische Vertretungen in den 
Verwaltungsrat der Theater am Neumarkt AG abordnen.  
Aktuell wird die Stadt Zürich durch Thomas Busin, der zugleich das Präsidium des Verwal-
tungsrats einnimmt, Stefan Zwicker und Daniel Imboden, Ressortleiter Theater der Kulturab-
teilung, im Verwaltungsrat vertreten. Die Vertretung des Personals nimmt Sascha Ö. Soydan 
wahr (Stadtratsbeschluss [STRB] Nr. 1078/2019). 
Stefan Zwicker, Rechtsanwalt aus Zürich und seit 2012 abgeordnetes Mitglied der Stadt im 
Verwaltungsrat, tritt aus persönlichen Gründen und im Sinne einer gesunden Rotation auf den 
Zeitpunkt nach der ordentlichen Generalversammlung vom 19. Januar 2021 zurück. 
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Die Stadtpräsidentin schlägt für die Nachfolge Jasmin Ghandchi Schmid (1965) vor. Die 
Rechtsanwältin führt in Zürich ein eigenes Beratungsunternehmen – Ghandchi Schmid Part-
ners – und verfügt in den Bereichen Finanzdienstleistungen, Gesellschafts- und Handelsrecht 
sowie Technologie und Digitalisierung über langjährige nationale und internationale Erfahrun-
gen.  
Auf Antrag der Stadtpräsidentin beschliesst der Stadtrat: 
1. Für den Rest der Amtsdauer 2018–2022 wird Ursula Sarnthein-Lotichius als Personalver-

tretung in den Verwaltungsrat Tonhalle-Gesellschaft Zürich AG per 1. Januar 2021 abge-
ordnet. 

2. Für den Rest der Amtsdauer 2018–2022 wird Jasmin Ghandchi Schmid als Mitglied in den 
Verwaltungsrat Theater am Neumarkt AG per 19. Januar 2021 abgeordnet. 

3. Das Ausscheiden von Carolin Bauer-Rilling wird zur Kenntnis genommen und ihre Arbeit 
wird bestens verdankt.  

4. Das Ausscheiden von Stefan Zwicker wird zur Kenntnis genommen und seine Arbeit wird 
bestens verdankt.  

5. Die Stadtkanzlei wird eingeladen, den Stadtratsbeschluss Nr. 703/2018 entsprechend 
nachzuführen. 

6. Mitteilung an die Stadtpräsidentin, die Stadtschreiberin, den Rechtskonsulenten, die 
Stadtkanzlei (Vertretungen), Human Resources Management (Rechnungswesen), die 
Kultur und durch Zuschrift der Stadtschreiberin an Ursula Sarnthein, 
Jasmin Ghandchi, Carolin Bauer-Rilling, und Stefan Zwicker. 

 
Für getreuen Auszug 
die Stadtschreiberin 
 
 
 
 
Dr. Claudia Cuche-Curti 
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